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19. GV 8 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 
über die 8. Sitzung der 19. Gemeindevertretung der Gemeinde Bosau am 31. März 2015 im 
Gasthaus zum Frohsinn in Bosau. 
 
-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-.-. 
 
Am Dienstag, dem 31. März 2015, findet um 19.30 Uhr die 8. Sitzung der 19. Gemeindevertre-
tung der Gemeinde Bosau im Gasthaus zum Frohsinn in Bosau statt. 
 
Zu der von Herrn Bürgervorsteher Alfred Jeske einberufenen Sitzung sind folgende Gemeinde-
vertreterinnen und Gemeindevertreter erschienen: 
 
Bürgervorsteher Alfred Jeske, Hutzfeld, 
Gemeindevertreter Dr. Matthias Botzet, Bosau, 
Gemeindevertreter Thomas Ehlers, Liensfeld, 
Gemeindevertreterin Eberhard Jeschull, Bosau, 
Gemeindevertreter Christian Lüth, Bosau, 
Gemeindevertreter Max Plieske, Brackrade, 
Gemeindevertreter Eberhard Rauch, Bosau, 
Gemeindevertreter Dr. Joachim Rinke, Bosau, 
Gemeindevertreter Ernst-Günther Schneider, Bosau, 
Gemeindevertreter Wolf-Heinrich Schumacher, Hassendorf, 
Gemeindevertreter Otto Skusa, Majenfelde, 
Gemeindevertreter Frank-Michael Sobieski, Hutzfeld, 
Gemeindevertreter Jürgen Storm, Bosau, 
Gemeindevertreter Jochen Veen, Braak, 
Gemeindevertreter Manfred Wollschläger, Bosau, 
  
  
Es fehlen entschuldigt:  
Gemeindevertreterin Dr. Charlotte Jurenz, Brackrade, 
Gemeindevertreter Burkhard Klinke, Bosau, 
Gemeindevertreterin Birgit Steingräber-Klinke, Bosau, 
  
 
Von der Verwaltung sind anwesend: 
Bürgermeister Mario Schmidt, Bosau, 
Protokollführerin Kirsten Splettstößer, Hutzfeld, 
Gemeindeamtmann Thomas Hökendorf, Eutin, 
Gleichstellungsbeauftragte Gudrun Bruhn, Hutzfeld. 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung bittet der Bürgervorsteher Herr Alfred Jeske alle Anwesenden 
sich zu einer Schweigeminute für die beiden verstorbenen Feuerwehrkameraden, Herrn Dr. Die-
gel und den Opfern des Flugzeugabsturzes in den Alpen zu erheben. 
 
Herr Bürgervorsteher Alfred Jeske eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr, begrüßt die Damen und 
Herren der Gemeindevertretung und alle Anwesenden. 
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Nachträglich überreicht Herr Bürgervorsteher Alfred Jeske den Herren Karlheinz Mielke und 
Gustav Harm ihre Urkunde zu der verliehenen Ehrennadel. 
 
Herr Bürgervorsteher Alfred Jeske stellt fest, dass die Gemeindevertretung beschluss- 
fähig ist, und die Einladung zusammen mit der Tagesordnung allen Mitgliedern der Gemeinde-
vertretung rechtzeitig zugegangen ist.  
Die nach der Hauptsatzung erforderliche Bekanntmachung ist am 23. März 2015 erfolgt. 
 
Einwendungen gegen die Einladung und Beschlussfähigkeit werden nicht erhoben. 
 
 
Einstimmig (15 Stimmen) wird die Tagesordnung um den nichtöffentlichen Tagesordnungspunkt 
17 „Personalsituation in der Kämmerei“ erweitert. Der weitere Tagesordnungspunkt verschiebt 
sich dementsprechend. 
 
 

 
T a g e s o r d n u n g 

 
 
Öffentliche Sitzung 
 
1. Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkt 
2. Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung der Gemeindevertretung 

am 08. Dezember 2014 (19. GV 7) 
3. Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
4. Bericht des Bürgermeisters gem. § 16 a Abs. 3 der Gemeindeordnung 
5. Unterrichtung durch die Ausschussvorsitzenden gem. § 16 a Abs. 3 der Gemeindeordnung 
6. a) Zustimmung zur Wahl des Ortswehrführers und des stellvertretenden Ortswehrführers der 

Freiwilligen Feuerwehr Bichel-Wöbs-Löja und 
b) Zustimmung zur Wahl des Ortswehrführers der Freiwilligen Feuerwehr Majenfelde-
Quisdorf 
-Sitzungsvorlage 18/2015- 
c) Übergabe der Entlassungsurkunde an den Ortswehrführer der Freiwilligen Feuerwehr Ma-
jenfelde-Quisdorf 
d) Ernennung der gewählten Ortswehrführer bzw. stellvertretenden Ortswehrführer durch 
den Bürgermeister 

7. Haushaltsplan und Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 
-Sitzungsvorlage 15/2015- 

8. Abschließender Beschluss über die 10. Änderung des Flächennutzungsplanes für ein Gebiet 
Teilbereich 1 - südlich der Schaapskoppel östlich der Strandsiedlung und östlich der Stadt-
beker Straße (K 32) sowie Teilbereich 2 - am südlichen Ortsrand von Bosau, westlich der 
Stadtbeker Straße (K32) „Seekoppel Wohnprojekt Uhlenbusch“ 
-Sitzungsvorlage 13/2015- 

9. Durchführungsvertrag nach § 12 Bundesbaugesetz im vorhabenbezogenen B-Plan Nr. 36 
Uhlenbusch der Gemeinde Bosau 
-Sitzungsvorlage 77/2014- 
-Auszug des Beschlusses des Bau-, Verkehrs- und Umweltausschusses vom 24.11.2014 ist 
beigefügt- 

10. Anfragen der Ausschussmitglieder 
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Nichtöffentliche Sitzung 
 
11. Verleihung der Ehrenbezeichnung „ Ehrengemeindewehrführer“ gem. § 28 Ziff. 8 GO 

-Sitzungsvorlage 22/2015- 
12. Gewerbesteuerzerlegung zwischen der Stadt Eutin und der Gemeinde Bosau 

-Sitzungsvorlage 93/2014- 
13. Gewerbesteuerzerlegung zwischen der Gemeinde Bockhorn und der Gemeinde Bosau 

-Sitzungsvorlage 16/2015- 
14. Verkauf des Grundstückes „Schulkoppel“ 

-Sitzungsvorlage 91/2014- 
15. Verkauf von Grundstücken in Hassendorf 

-Sitzungsvorlage 21/2015- 
16. Verkauf des Wohngebäudes Hutzfeld, Hauptstraße 4 

-Sitzungsvorlage 20/2015- 
17. Personalsituation in der Kämmerei 
18. Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
 
 
Punkt 1: Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 
 
 Beschluss: 
 Die Tagesordnungspunkte 11- 18 werden in nichtöffentlicher Sitzung behandelt. 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig  
 
 
 
Punkt 2: Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die Sitzung der  
 Gemeindevertretung am 08. Dezember 2014 (19. GV 07) 
 
    Es liegen keine Einwendungen vor. 
 
 
 
Punkt 3: Einwohnerfragestunde gem. § 16 c Abs. 1 Gemeindeordnung 
 
 Internetversorgung in der Gemeinde Bosau 
 Herr Gustav Harm aus Bosau erkundigt sich, wie weit die gemeindliche Arbeit im  
 Bezug „Schnelles Internet“ voran betrieben ist. 
   Herr Bürgermeister Schmidt berichtet über die Gründung eines  
   Zweckverbandes im Kreis Ostholstein zu dieser Thematik. 
 
 
 
Punkt 4: Bericht des Bürgermeisters gem. § 16a Abs. 3 der Gemeindeordnung 
 
 Herr Bürgermeister Schmidt informiert die Gemeindevertreter über folgende  
 Sachstände: 
 -Umstellung bei den Feuerwehrkassen 
 -Umstellung Digitalfunk; hier: Ausschreibung 
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 -Unwettereinsätze am 24.12.2014 und am 10/11.01.2015; es wurden anschließend  
     verschiedenen Gräbenarbeiten durchgeführt und Dank an die Wehren für ihre Einsätze 

 -Kaufverträge Wöbs am 05.01.2015 durch die Gemeindevertretung beschlossen 
 -Altenteiler Kate; hier: kein Bewerber nach der erneuten Ausschreibung 
 -Klagebeitritt der Gemeinde Bosau zum Erlaubnisfeld Leetzen; hier: frühzeitige  
  Beteiligung der Gemeinden 
 -Erster Spatenstich K32 / Radweg Richtung Stadtbek am heutigen Tage 
 -Öffentlich-rechtlicher Vertrag mit der Stadt Eutin am 27.02.2015 zum Erhalt der  
  Heinrich-Harms-Schule geschlossen; hier: Anmeldezahl zurzeit 30 Schüler/innen 
 -Hinweis der Kirchengemeinde zur Gründung eines Kindertagesstättenwerkes 
 -Flüchtlinge; hier: Bedarf von weiterem Wohnraum und Forderung einer  
  Kostenerstattung für die Verwaltungsarbeiten vom Bund sowie Dank an die  
  Ehrenämtler für die Hilfe bei der Integration 
 -Verschiebung des Bau-, Verkehrs- und Umweltausschusses vom 11.05.2015 geplant. 
 
 Der Bericht wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Punkt 5: Unterrichtung durch die Ausschussvorsitzenden gem. § 16 a Abs. 3 der  
 Gemeindeordnung 
  
 Gemäß § 16a Abs. 3 der Gemeindeordnung berichten die Ausschussvorsitzenden 
 über die Tätigkeit der Ausschüsse: 
 
 1. Hauptausschuss      Manfred Wollschläger 
 2. Bau-,Verkehrs- und Umweltausschuss   Eberhard Rauch 
 3. Sozial-, Schul-, Kultur- und Jugendausschuss  stellv. Ausschussvorsitzender 
         Dr. Matthias Botzet 
 4. Wirtschaft- und Tourismusausschuss   Max Plieske. 
  
 Die Berichte werden zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
Punkt 6: a) Zustimmung zur Wahl des Ortswehrführers und des stellvertretenden Ortswehrfüh- 
 rers der Freiwilligen Feuerwehr Bichel-Wöbs-Löja und 

b) Zustimmung zur Wahl des Ortswehrführers der Freiwilligen Feuerwehr Majenfelde- 
Quisdorf  
-Sitzungsvorlage 18/2015- 
c) Übergabe der Entlassungsurkunde an den Ortswehrführer der Freiwilligen Feuerwehr 
Majenfelde-Quisdorf 
d) Ernennung der gewählten Ortswehrführer bzw. stellvertretenden Ortswehrführer durch 
den Bürgermeister 

 
 Beschluss: 
 a) Die Zustimmung zur Wahl des Brandmeisters Christian Lüth zum Ortswehrführer und  
  des Oberlöschmeisters Helge Weiland zum stellvertretenden Ortswehrführer der  
  Freiwilligen Feuerwehr Bichel-Wöbs-Löja wird erteilt. 
 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig (15 Stimmen) 
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b) Die Zustimmung zur Wahl des Löschmeisters Benjamin Blöcker zum Ortswehrführer  
der Freiwilligen Feuerwehr Majenfelde-Quisdorf wird erteilt.  

 
 Abstimmungsergebnis: Einstimmig (15 Stimmen) 
 

c) Herr Bürgermeister Schmidt übergibt Herr Armin Penner mit dankenden Worten  seine 
Entlassungsurkunde und würdigt seine geleistete Arbeit für die Freiwilligen Feuerwehr 
Majenfelde-Quisdorf 

 
 d) Herr Bürgermeister Schmidt ernennt und vereidigt die neuen Wehrführer. 
 
  Ernennungen: 
  Christian Lüth– Ortswehrführer Bichel-Wöbs-Löja  
  Helge Weiland – stellvertretender Ortswehrführer Bichel-Wöbs-Löja 
  Benjamin Blöcker – Ortswehrführer Majenfelde-Quisdorf 
 
 
 
Punkt 7: Haushaltsplan und Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2015 
    - Sitzungsvorlage 15/2015- 
 
 Beschluss: 
 Dem/Der  
 1. Investitionsplan 2015 
 2. Finanzplan 2015 
 3. Haushaltsplan 2015 
 4. Haushaltssatzung 2015 (Anlage 1) 
 
 wird zugestimmt. 
 
 Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen 
             2 Nein-Stimmen 
             0 Enthaltungen (15 Stimmen) 
 
 
 
Punkt 8: Abschließender Beschluss über die 10. Änderung des Flächennutzungsplanes für ein  
    Gebiet Teilbereich 1 - südlich der Schaapskoppel östlich der Strandsiedlung und östlich  
    der Stadtbeker Straße (K 32) sowie Teilbereich 2 - am südlichen Ortsrand von Bosau,  
    westlich der Stadtbeker Straße (K32) „Seekoppel Wohnprojekt Uhlenbusch“  
              -Sitzungsvorlage 13/2015- 
 
  Gemeindevertreter Dr. Joachim Rinke stellt den Antrag als „unbefangen“ zu gelten. 
 
Gemeindevertreter Dr. Joachim Rinke verlässt den Sitzungsraum um 20.35 Uhr. 

 
    Beschluss: 
    Die Befangenheit vom Gemeindevertreter Dr. Joachim Rinke wird aufrecht erhalten. 
 
    Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen 
          5 Nein-Stimmen 
          0 Enthaltungen (14 Stimmen) 
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Gemeindevertreter Dr. Joachim Rinke nimmt ab 20.39 Uhr wieder an der Sitzung teil und erhält 

das Ergebnis bezüglich der Abstimmung zur Befangenheit. 

Anschließend verlässt er um 20.40 Uhr wegen Befangenheit den Sitzungraum. 
 

Beschluss: 
Den Empfehlungen des Planungsbüros Ostholstein zu den Anregungen der öffentlichen 
Auslegung wird gefolgt. 
 
Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen 
           1 Nein-Stimme 
           0 Enthaltungen (14 Stimmen) 
 
Beschluss: 
1. Die fristgerecht eingegangenen Anregungen aus der öffentlichen Auslegung sowie 
die Stellungnahmen aus der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange zur 10. Flä-
chennutzungsplanänderung hat die Gemeinde anhand der Vorlage der Verwaltung und 
des Planungsbüros zur Kenntnis erhalten, geprüft, untereinander abgewogen und kommt 
im Einzelnen zu nachstehendem Ergebnis: 
- Der Empfehlung des Planungsbüros Ostholstein wird gefolgt. 
 
2 Der Bürgermeister wird beauftragt, die Personen sowie die Träger öffentlicher Belan-
ge, die Anregungen erhoben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe in 
Kenntnis zu setzen. Die nicht berücksichtigten Anregungen sind bei der Vorlage des 
Planes zur Genehmigung mit einer Stellungnahme beizufügen. 
 
3. Die Gemeindevertretung beschließt die 10. Änderung des Flächennutzungsplanes. 
 
4. Die Begründung wird gebilligt. 
 
5. Der Bürgermeister wird beauftragt, die 10. Änderung des Flächennutzungsplanes zur 
Genehmigung vorzulegen und die Erteilung der Genehmigung alsdann nach § 6 Abs. 5 
BauGB ortsüblich bekanntzumachen; dabei ist auch anzugeben, wo der Plan mit der 
Begründung während der Dienststunden eingesehen und über den Inhalt Auskunft ver-
langt werden kann. 
 
Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen 
           1 Nein-Stimme 
           0 Enthaltungen (14 Stimmen) 

 
Gemeindevertreter Dr. Joachim Rinke nimmt ab 20.42 Uhr wieder an der Sitzung teil und wird 

über das Ergebnis des Tagesordnungspunktes informiert. 
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Punkt 9: Durchführungsvertrag nach § 12 Bundesbaugesetz im vorhabenbezogenen B-Plan Nr.  
    36 Uhlenbusch der Gemeinde Bosau 
              -Sitzungsvorlage 77/2014- 
              -Auszug des Beschlusses des Bau-, Verkehrs- und Umweltausschusses vom 24.11.2014  
    ist beigefügt- 
 
 Beschluss: 
 Dem Durchführungsvertrag (Anlage 2) nach § 12 Bundesbaugesetz zum  
 vorhabenbezogenen B-Plan Nr. 36 Uhlenbusch der Gemeinde Bosau wird mit  
 folgender Änderung zugestimmt: 
 Der letzte Satz des § 4 „Beschreibung des Vorhabens“ soll lauten: 
 Ausdrücklich ausgeschlossen ist der Bau und Betrieb von Ferienwohnungen /  
 Ferienhäusern und Wochenendwohnungen / Wochenendhäusern. 
 
 Abstimmungsergebnis: 13 Ja-Stimmen 
            2 Nein-Stimmen 
            0 Enthaltungen (15 Stimmen) 
 
 
 
Punkt 10: Anfragen der Ausschussmitglieder 
 
 Feuerwehreinsatz 
 Gemeindevertreter Eberhard Jeschull erkundigt sich, ob der Feuerwehreinsatz in  
 Hutzfeld / Zum Sallrögen / Flächenbrand von den Eltern bezahlt wird. 
   Gemeindeamtmann Thomas Hökendorf informiert, dass das die Satzung 
   nicht hergibt. 
   Herr Bürgervorsteher Alfred Jeske sagt eine Prüfung der Sachlage zu und  
   wird in der nächsten Sitzung berichten. 
 
 Straßenzustand 
 Gemeindevertreter Eberhard Jeschull stellt klar, dass die Straße von Hutzfeld Richtung  
 Eutin in einem unwürdigen Zustand ist. 
   Herr Bürgervorsteher Alfred Jeske gibt bekannt, dass die Gemeinde keinen  
   Einfluss auf eine Sanierung hat. 
 
 Gemeindevertreter Dr. Joachim Rinke bittet die Verwaltung erneut die Abgeordneten  
 im Landtag über den Zustand der Straße in Kenntnis zu setzen. 
 Gemeindevertreter Max Plieske fordert zusätzlich ein Schreiben an die Fachaufsicht  
 des Landes. 
   Herr Bürgermeister Schmidt sagt ein Schreiben an die  
   Landesstraßenverwaltung mit Durchschrift an die Landtagsabgeordneten  
   und an die Fachaufsichtsbehörde zu. 
  
 
 
Ende der öffentlichen Sitzung um 20.50 Uhr. Der Bürgervorsteher bittet die anwesenden Gäste 

den Sitzungsraum zu verlassen.  

Es folgt eine Sitzungsunterbrechung bis 20.55 Uhr. 
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Nichtöffentliche Sitzung: 
 
 
Die Fortsetzung der Sitzung erfolgte in nichtöffentlicher Sitzung, das Protokoll ist ebenfalls 

nichtöffentlich. 

Die nichtöffentlichen Beschlüsse werden auf der nächsten Sitzung dieses Ausschusses bekannt-

gegeben. 

 
 
 
Nachdem die Tagesordnung erschöpft ist und keine weiteren Anfragen vorliegen, schließt 
Herr Bürgervorsteher Jeske die Sitzung um 21.50 Uhr mit einem Dank für die 
rege Mitarbeit. 
 
 
 

Gelesen, genehmigt und unterschrieben: 
 
 
 
 
        gez. Alfred Jeske                                                                            gez. Kirsten. Splettstößer 

-Bürgervorsteher-                                                                                -Protokollführerin- 


